
 

 
 
 

   

 

Pressemitteilung 
Eschwege, den 18.08.2026  

 

„Stadtradeln“ und „Schulradeln“ starten am 1. September im Werra-Meiß-
ner-Kreis 

 

Im Rahmen der bundesweiten Aktion „Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima“ sind alle Bürgerinnen 

und Bürger im Werra-Meißner-Kreis eingeladen, 21 Tage lang – vom 1. September bis zum 21. Septem-

ber – möglichst viele Alltagswege klimafreundlich und mit dem Fahrrad zurückzulegen. Parallel dazu fin-

det das „Schulradeln“ statt. Hier können Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte sowie weitere Be-

schäftigte der Schulen gemeinsam Kilometer sammeln und damit ein Zeichen für eine nachhaltige und 

aktive Mobilität setzen. Carolin Röhrig-Dietrich, Nahmobilitätskoordinatorin des Werra-Meißner-Kreises, 

koordiniert die kreisweite Teilnahme am „Stadtradeln“ und „Schulradeln“ und ist zentrale Ansprechpart-

nerin für Kommunen, Schulen sowie Bürgerinnen und Bürger. Sie steht während des gesamten Aktions-

zeitraums als Ansprechpartnerin zur Verfügung, begleitet organisatorische Fragen und gibt praktische 

Hinweise, wie die gefahrenen Kilometer in der „Stadtradeln“-App richtig erfasst werden.  

 

Alle 16 Kommunen und alle Schulen im Werra-Meißner-Kreis sind in diesem Jahr für die Aktion ange-

meldet. Einige Kommunen nehmen schon seit mehreren Jahren erfolgreich an „Stadtradeln“ teil. Dass 

nun zum zweiten Mal in Folge alle Kommunen angemeldet sind, wurde durch die intensive Abstimmung 

und Unterstützung der Nahmobilitätskoordination des Werra-Meißner-Kreises ermöglicht. „Mir war es 

besonders wichtig, alle Kommunen und Schulen für die Teilnahme zu gewinnen, um gemeinsam ein 

starkes Zeichen für den Radverkehr in unserer Region zu setzen. Das ‘Stadtradeln’ ist für uns im Land-

kreis nicht nur eine Mitmachaktion, sondern auch ein wichtiges Instrument, um den Radverkehr sichtbar 

zu machen und weiterzuentwickeln. Die erhobenen Daten helfen uns dabei, besser zu verstehen, wel-

che Wege bereits heute mit dem Fahrrad zurückgelegt werden und wo wir die Radinfrastruktur gezielt 

verbessern können“, beschreibt Röhrig-Dietrich.  
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Mitmachen können sowohl Einzelpersonen als auch Teams. Interessierte können sich einem bestehen-

den Team anschließen oder ein eigenes Team für ihre Kommune, Schule, ihren Verein, ihr Unterneh-

men oder ihren Freundeskreis gründen. Die Anmeldung ist ab sofort über die Stadtradeln-Internetseite 

oder die Stadtradeln-App möglich. Die während des Aktionszeitraums gefahrenen Kilometer können dort 

einfach erfasst werden. Die Erfahrungen der Teilnehmenden können dabei wertvolle Hinweise geben, 

wo Verbesserungen notwendig sind und wie der Radverkehr im Werra-Meißner-Kreis weiter gestärkt 

werden kann. Die Nahmobilitätskoordination des Werra-Meißner-Kreises erhält wertvolle Erkenntnisse 

darüber, wie viel Radverkehr im Werra-Meißner-Kreis tatsächlich stattfindet und welche Strecken im All-

tag genutzt werden. Das hilft, die Bedürfnisse der Radfahrenden besser zu verstehen und die Nahmobili-

tät in unserem Landkreis gezielt weiterzuentwickeln. 

 

Über „Stadtradeln“ und „Schulradeln“ 

Im Mittelpunkt von „Stadtradeln“ und „Schulradeln“ steht die Frage: Welche Wege können im Alltag mit 

dem Fahrrad statt mit dem Auto zurückgelegt werden? Besonders kurze Strecken bis etwa fünf Kilome-

ter eignen sich häufig gut für den Umstieg aufs Fahrrad. Ob der Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkau-

fen, zum Sport oder zu einer Verabredung – viele alltägliche Wege lassen sich klimafreundlich, gesund 

und unkompliziert mit dem Fahrrad zurücklegen. Neben dem Klimaschutz fördert regelmäßiges Radfah-

ren die Gesundheit, trägt zu einer höheren Lebensqualität in den Städten und Gemeinden bei und das 

Fahrrad ist ein kostengünstiges Fortbewegungsmittel. Gleichzeitig macht die Aktion auf die Bedeutung 

einer sicheren, durchgängigen und attraktiven Radinfrastruktur aufmerksam.  

 

Link zur Anmeldung 

https://www.stadtradeln.de/home  

 

Kontakt zur Nahmobilitätskoordinatorin des Werra-Meißner-Kreises 

Dr.-Ing. Carolin Röhrig-Dietrich 

Fachdienst Kreisentwicklung und Mobilität 

Telefon: 05651 302-3635 

E-Mail: carolin.roehrig-dietrich@werra-meissner-kreis.de  

 

https://www.stadtradeln.de/home
mailto:carolin.roehrig-dietrich@werra-meissner-kreis.de
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Bildunterschrift: Bei der bundesweiten Aktion „Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima“ werden vom 
1. bis zum 21.9.2026 werden möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückgelegt. 

Bildnachweis Carolin Röhrig-Dietrich / Werra-Meißner-Kreis 

 
 
 
Pressestelle des Werra-Meißner-Kreises Schlossplatz 1 und 9, 37269 Eschwege 
Fachdienst Steuerung und Öffentlichkeitsarbeit Tel.: 05651 302-1160 Fax: -1169  
 E-Mail: presse@werra-meissner-kreis.de 
Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 09:30 - 12:00 Uhr, Do.: 14:00 - 17:00 Uhr sowie nach telef. Vereinbarung Internet: www.werra-meissner-kreis.de 

 


